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„Wie Oranienburg als „Kulturland Brandenburg“-Stadt starke Frauen würdigt – und sucht“
Von Heike Bergt

In dem Artikel berichtet Heike Bergt davon, dass Oranienburg nach der Landesgartenschau im 
Jahre 2009 auch im nächsten Jahr keine Katerstimmung aufkommen lassen wolle. Aus diesem 
Grunde habe sich die Stadt erfolgreich bei „Kulturland Brandenburg“ 2010 beworben. Unter dem 
Motto „Frauen in Brandenburg und Preußen“ sollten dabei die starken Frauen in der 
Stadtgeschichte gefunden, ihrer gedacht und an sie erinnert werden. Viele Projekte seien dabei 
geplant: auf der Theaterbühne, mit Livemusik, in Ausstellungen, bei Gesprächen, Veranstaltungen 
im Wohngebiet oder beim Gärtnern – der Ideen seien keine Grenzen gesetzt.

Mit Louise Henriette habe Oranienburg eine wahre Powerfrau, „die nach dem Ende des 30-
jährigen Krieges Hoffnung und Fortschritt in die Stadt brachte“, wird Bürgermeister Hans-Joachim 
Laesicke zitiert. Erste Ideen gingen dahin, eine Ausstellung über die Stadtgründerin auf die Beine 
zu stellen, vielleicht auch über Namensvetter? „Louise mal anders“, so der Arbeitstitel. Eine 
Filmreihe über Frauen wie die Schauspielerin Kathrin Angerer aus Oranienburg sei geplant, 
Lesungen z.B. über die „Omnibusjette“ Jette Bath. Beschlossene Sache seien die „Oranienburger 
Barocktage“ im Schlosspark. 

Nun suche die Stadt „Mitmacher“, heißt im Artikel. Rund 30 Personen hätten sich in der Orangerie 
getroffen und ihre Gedanken beigesteuert. Angeregt sei u. a. ein Konzert mit Bands geworden, in 
denen junge Frauen Musik machen. Die Laga-Vorträge zur Stadtgeschichte, bei denen die 
Hofdame unterhaltsam aus dem Nähkästchen plaudert, sollten auch 2010 auf originelle Weise 
Werbung für die Stadt machen. Starke Frauen gäbe es bei den Wesersingers, beim Judoklub 
Samura. Schlossführungen von Frauen für Frauen seien ebenso angeregt worden wie die 
Würdigung der Frauen, die die Stadtbibliothek betreuen. 2010 bestehe sie 150 Jahre, schließt 
Bergt ihren Beitrag.


